
Hexenschicksal

Hast den Zauberspruch verraten,

wird das Unheil dich erwarten.

Trittst du dann vor deine Tür,

ist der Büttel längst schon hier.

Bringt dich fort, legt dich in Ketten,

niemand kann dich jetzt noch retten.

In des Kerkers Dunkelheit

herrscht nur Angst und Einsamkeit.

Kommt der Folterknecht zu dir,

wirst du schreien wie ein Tier,

was er hör'n will, wirst du sagen,

es beendet deine Plagen.

Rasch wirst du dann fortgebracht

zu der klerikalen Macht,

die bestimmt in Gottes Namen:

für die Hex' gibt's kein Erbarmen.

Stirbst du dann den Feuertod,

Scheiterhaufen leuchtet rot,

ist gebannt die Hexenkraft,

die angeblich Unheil schafft.

Doch schon naht die Hungersnot,

einer anderen Hexe droht, 

was dir grade widerfahren,

wer kann sie davor bewahren?
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